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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

sie halten die neueste Ausgabe der Wäch-
tersbacher Heimatzeitung in Händen und 
wir feiern Ostern. Seit langem liegen 
die Plüsch- und Schoko-Osterhasen, 
Schokoküken und Schokoeier in den 
Regalen der Geschäfte.

Auch bei uns im Büro war die 
Osterhasenarmada aufge-
laufen und wartete ganz ge-
spannt auf die vielen fleißigen 
Kinder, die an unserer Malakti-

on teilgenommen haben. Die Resonanz war groß, viele fleißige 
Kinder malten, klebten und dekorierten mit viel Kreativität den 
Osterhasen und holten sich eines der gefüllten Osternester 
ab. Einen Teil der gemalten Bilder können Sie in der nächsten 
Ausgabe der Heimatzeitung bewundern. Auf diesem Wege 
vielen Dank an die Wächtersbacher Gewerbetreibenden, die 
durch ihre Teilnahme diese Aktion tatkräftig unterstützt haben. 

Diese Gelegenheit möchte ich auch nutzen und mich bei den 
vielen Gewerbetreibenden bedanken. Ich weiß, dass meine 
Vorgängerin lieber angerufen hat. Sie mussten sich an einen 
neuen Stil gewöhnen. Ich schreibe lieber mal schnell eine 
E-Mail, damit sich jeder mit meinem Angebot oder meiner 
Anfrage ausführlich beschäftigen kann. Vielen Dank, dass die 
Rückmeldungen doch sehr zügig kommen.

Und jetzt, genießen Sie die Feiertage bei hoffentlich schönem 
Wetter und natürlich beim Lesen der Heimatzeitung. Bei einem 
Spaziergang durch die Altstadt können Sie wieder den von den 
Landfrauen geschmückten Brunnen vor dem Heimatmuseum 
bewundern. Vielen Dank für diesen alljährlichen Einsatz.

Das nächste Highlight steht auch schon vor der Tür. Nach 
zwei Jahren ohne unsere Messe freuen wir uns nochmal so 
viel auf ein schönes, buntes Programm für die ganze Familie. 
Im Messebüro arbeiten alle auf Hochtouren, damit dieses Jahr 
ein ganz besonderes Jahr wird.

Frohe Ostern wünscht der Verkehrs- und Gewerbeverein
Susanne Mainka

Zum Titel:

Aufgenommen wurde es 

am Radweg R3 zwischen  

Wächtersbach-Neudorf und 

Bad Soden-Salmünster.

Wenn auch Sie Fotos rund 

um Wächtersbach haben, 

schicken Sie sie uns gerne 

via Mail zu. Sie sollten im 

Querformat sein und 300 

dpi haben.

(Foto: Wilhelm Dirks)

Die Messe Wächtersbach ist wieder da!

Vom 21. bis 29. Mai erwartet die Besu-
cher nach langer Zwangspause wieder 
ein vielfältiges und unterhaltsames Pro-
gramm.
Wächtersbach. Die Messe Wäch-
tersbach ist zurück. Vom 21. bis 29. 
Mai wird auf dem Messegelände 
wieder eine Verbraucher- und 
Erlebnismesse mit attraktivem Pro-
gramm und vielen Überraschun-
gen zu erleben sein. Darauf haben 
viele Menschen aus dem Main-
Kinzig-Kreis und darüber hinaus 
gewartet: Es gibt nach zwei Jahren 

Corona-Zwangspause wieder eine 
Messe Wächtersbach. Und gleich 
am ersten Wochenende gibt es ein 
Family-Weekend mit 50 Prozent 
Ermäßigung auf den Eintritts-
preis – ein Geschenk an unsere 
treuen Gäste nach langer Zeit der 
Entbehrungen. Die allgemeinen 
Eintrittspreise bleiben, entgegen 
den derzeit überall zu spürenden 



Preissteigerungen, unverändert. 
„Wir freuen uns, dass wir unseren 
Besuchern wieder etwas Freiheit, 
Unterhaltung und Lebensfreude 
zurückgeben können“, sagt Mes-
se-Geschäftsführerin Ute Metzler.

Es erwartet Sie wieder ein vielfälti-
ges Ausstellerangebot mit Trends, 
Innovation, Neuheiten, Lifestyle, 
Genuss und Bewährtem aus den 
Bereichen Bauen, Wohnen, Reno-
vieren, Handel, Handwerk, Ener-
gie, Umwelt, Gesundheit, Freizeit, 
Garten und Mode. 

Fester Bestandteil einer jeden Mes-
se Wächtersbach ist die Tierschau, 
zu der die Landwirtschaftsschau 
gehört. „So schMKKt‘s“ lautet der 
Slogan für das Programm in der 
Landwirtschaftshalle, wo sich alles 
um Getreide dreht. Geboten wer-
den ein Getreide-Quiz, Vorträge 
und Informationen sowie moderne 
und historische landwirtschaftliche 
Geräte. Die Landfrauen kochen 
und der Kreisbauernverband  bie-
tet vielfältige Informationen rund 
um die Landwirtschaft an. 

Nebenan in der Tierschau heißt 
es dann „So MKKert‘s“. Zu sehen 
sind Tiere aus der heimischen 
Landwirtschaft vom Küken über 
Ziegen und Kühe bis zum Pferd. 
Im Streichelzoo gibt es sogar 
Tiere zum Anfassen vor allem für 
die Kleinen. 

Mit einer eigenen Halle vertreten ist 
wieder der Main-Kinzig-Kreis, der 
alle seine Stärken auf der Messe 
Wächtersbach im Main-Kinzig-
Forum präsentiert. Hier liegt der 
Schwerpunkt auf der Digitalisie-
rung. Die Besucher erhalten Infor-
mationen zu Energieversorgung, 
Gesundheit, Wirtschaft, Verwal-
tung, Bildung, Kultur, Soziales, 
Sicherheit und Tourismus. Es gibt 
Präsentationen, Aktionen und 
Diskussionen. 

Aber auch der Event- und Un-
terhaltungsbereich kann sich 
sehen lassen. Die FUN-AREA - ein 

Treffpunkt für lässiges Abhängen, 
Austausch von Neuigkeiten und 
Chillen mit Loungebereich und 
leckeren Cocktails. Hier finden 
Sie auch unseren Bereich Project-
X1 mit Besuchern einer fernen 
Galaxie. Hier lautet das Motto: 
„Nach Wächtersbach Du gehen 
musst...“ und hier macht es nicht 
nur bei Star Wars-Fans klick. Es 
gibt lebensgroße Cockpits zu be-
wundern, Wände aus der Filmreihe 
zu sehen und Kostüm-Gruppen 
runden den Unterhaltungsfak-
tor ab. Wer selbst im vollständi-
gen Star-Wars-Kostüm zur Messe 
kommt, erhält kostenlosen Eintritt. 

In der gleichen Halle findet am 
Dienstag, 24. Mai, von 8 bis 16 Uhr 
die BAM Berufs- und Ausbildungs-
messe Main-Kinzig statt. Mit dem 
Ausbildungstag wird Schülern und 
Jugendlichen, dem beruflichen 
Nachwuchs, eine breit gefächerte 
Plattform über die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten geboten. 
Zahlreiche Firmen und Betriebe 
präsentieren sich und zeigen, 
dass es sich lohnt, in der Region, 
in der man lebt, zu lernen. An 
diesem Tag wird der Arbeitskreis 
Schule-Wirtschaft Osthessen auf 
der Bühne der Fun-Area die bes-
ten Praktikumsberichte aus dem 
Altkreis Gelnhausen prämieren. 

Ab Donnerstag, 26. Mai findet 
dann an gleicher Stelle das Wäch-
terbach Master FIFA 2022 Turnier 
statt. Wer sich für E-Sports  und 
Fußball interessiert, kommt hierbei 
voll auf seine Kosten. Im Hinblick 
auf die diesjährige Weltmeister-
schaft in Katar, können sich kleine 
und große Fans schon einmal auf 
die Fußball-Stimmung einspielen. 
Auf unserer Homepage erfahren 
Sie in Kürze wie Sie sich bei die-
sem Turnier beteiligen können.

Die Veranstaltungshalle erhält 
einen neuen Charakter – mit 
angegliedertem überdachtem 
Biergarten. Die Möglichkeit zum 
Öffnen der Hallenwände sorgt für 
Luftaustausch. Kulinarische Ge-

nüsse und Schmankerln aus der 
bayrischen Küche sowie das be-
kannte und beliebte musikalische 
Unterhaltungsprogramm laden 
zum Verweilen und Feiern ein. Es 
heißt Sie hier herzlich willkommen 
unser neuer Festwirt Franz Wid-
mann aus Landshut.

Musikalisch erwartet Sie am Sams-
tag, 21. Mai – 20.30 Uhr die Party-
band “WKKW” sowie verschiede-
ne Showacts bei der „Welcome 
Back-Party“, am Sonntag, 22. 
Mai, folgt ein buntes Familien-
unterhaltungsprogramm mit Olli 
Becker. Montag, 23. Mai, tritt 
Mario Steffen auf, am Dienstag, 
24. Mai, begeistern Simona und 
Marc Pircher, am Mittwoch, 25. 
Mai, nochmals Mario Steffen und 
Daniela Alfinito und abends als 
Sonderveranstaltung die Messe-
Music-Night mit „Waterloo – a 
tribute to Abba“. Am Donnerstag, 
gibt es Blasmusik zum Vatertag mit 
den Original Herzberg-Musikanten 
und den Kleinkarierten, am Freitag, 
27. Mai unterhalten die Fischbör-
ner Buben und Schlagerstar Liane 
und als krönender Abschluss sind 
am Sonntag, 29. Mai, die Silvanas 
und Claudia Jung zu erleben. 

Zum Messe-Angebot gehören 
natürlich auch wieder das Kinder-
land und der beliebte Kunsthand-
werkermarkt am Feiertag Christi 
Himmelfahrt in der Altstadt. 

Eine Besonderheit wird der Bau 
eines Miniatur-Hauses durch die 

Firmen Kreppenhofer Bau und 
Massivhaus Kreppenhofer im 
Laufe der Messe sein. Dabei sind 
alle Schritte und Gewerke live zu 
erleben. Das Mini-Haus wird im An-
schluss an die Stadt Wächtersbach 
übergeben. 

Die Messe Wächtersbach geht 
neue Wege der Digitalisierung. So 
kann man die Messe-Tickets künf-
tig auch online kaufen, es gibt sie 
aber auch an der Tageskasse.  Der 
bisherige Messekatalog wird er-
setzt durch einen Besucher-Guide 
mit QR-Codes, über die alle wichti-
gen Informationen wie Programm, 
Hallenplan und Ausstellerver-
zeichnis im Nu aufs Smartphone 
geladen werden können. Das ist 
praktisch und zeitgemäß. Und es 
spart Papier. 

Wir sind glücklich, dass die Maß-
nahmen zur Pandemie gegen-
standslos geworden sind. Es gilt 
aber: Die allgemeinen Empfeh-
lungen zur Hygiene und das Tra-
gen einer medizinischen Maske, 
insbesondere in Innenräumen 
und Gedrängesituationen, sollen 
eigenverantwortlich und situations-
angepasst berücksichtigt werden. 

Die Verantwortlichen der Messe 
Wächtersbach können es kaum 
erwarten, dass es  im dritten Jahr 
wieder los geht und sie zahlreiche 
Besucher wilkommen heißen dür-
fen. Ausführliche Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage 
www.messe-waechtersbach.de.



(gilt nur für Dinge, die Sie verschenken möchten - für alles, was verkauft 
werden soll, bitte das andere Formular nutzen!).

Ich biete kostenlos an:

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

Telefon: _______________________________________________________

Meine Anschrift lautet (wird nicht veröffentlicht):

Vor- und Zuname ______________________________________________

Straße und Hausnummer _______________________________________

Wohnort: ______________________________________________________

Kostenlose Kleinanzeigen

Wächtersbach. Im November 
2021 wurde an einer Außenwand 
des Sportheims im Toilettenbe-
reich eine Farbschmiererei festge-
stellt. Nach Hinweisen wurden die 
Verursacher ermittelt. Nach Ge-
sprächen mit den Erziehungsbe-
rechtigten der Schmierfinken war 
ein Erziehungsberechtigter damit 
einverstanden, den entstandenen 
Schaden zu ersetzen. Elternteile 
der zwei anderen Verursacher wa-
ren nicht dazu bereit, sich an den 
Unkosten zu beteiligen. Um die 
Angelegenheit zu bereinigen, er-
griffen einige Spieler der Germania 
unter Leitung von Trainer Marcel 
Müller die Initiative, reinigten die 

Germania 08 Wächtersbach
Farbschmierereien am Sportheim

Wand und trugen neue Farbe auf. 
Da jetzt natürlich der Unterschied 
zwischen Neuanstrich und älterer 
Farbe zu groß war, wurde kur-
zerhand die Außenfassade und 
das Kassenhäuschen komplett 
renoviert. Die Mehrkosten wurden 
vom Verein getragen. Der Vorstand 
bedankt sich bei seinen Spielern 
unter der Leitung von Marcel Mül-
ler für die vorbildliche Arbeit und 
Verhaltensweise, die einen Verein 
ausmachen. 

Vielen Dank 

Vorstand Germania 08 Wächters-
bach

 
KLEINANZEIGE

Suche zuverlässige Putz-
frau für 2 – 3 Stunden pro 
Woche in einem Senioren-
haushalt.
Tel: 0151 68132746

Zu verschenken...

4 Stühle, Bezug Stoff, Gestell 
Mahagoni

Innenstadt, Tel: 1556

 
KLEINANZEIGE

Elektromobil (Sanitäts-
haus) Invacare Orion NP 
3.000 €, 28 km gefahren zu 
verkaufen.
Preis VB Tel: 06053 3504

Gefunden...

Am Sonntag, 27.03.2022, ein 
Smartphone in der Reffestraße 
in Leisenwald gefunden. Kann 
abgeholt werden. 

Tel: 9799
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Feierliche Schlosseinweihung mit Bürgerfest am ersten 
Juliwochenende 2022
Das Beste kommt zum Schloss
Wächtersbach. Nachdem die ge-
plante Schlosseinweihung im Jahr 
2021 pandemiebedingt abermals 
abgesagt werden musste, hat das 
Stadtmarketing die Planungen für 
die Einweihung des Wächtersbacher 
Wahrzeichens nun wieder aufgenom-
men. Die Feierlichkeiten finden nun 
am ersten Juli-Wochenende rund um 
die Geburtsstätte von Wächtersbach 
statt.

Unter dem Slogan „Das Beste kommt 
zum Schloss“ können die Bürgerin-
nen und Bürger von Wächtersbach, 
die an der Sanierung beteiligten 
Unternehmen sowie Gäste aus Nah 
und Fern das Wiedererwachen von 
Schloss Wächtersbach nun endlich 
gebührend feiern.

Start der Feierlichkeiten ist Freitag, 
1. Juli in den frühen Abendstunden 
mit einer lockeren Musikveran-
staltung im Afterwork- und Street-
food-Charakter rund um Schloss 
Wächtersbach. Parallel dazu ist im 
Ferdinand-Maximilian-Saal eine 
formale Einweihungsfeier für die 
beteiligten Planer und Unternehmen 
angedacht.

Der akademische Akt für Politik, 
Fachbehörden und Entscheider ist 

für Samstag, 2. Juli angesetzt. Daran 
wird sich für die Öffentlichkeit im 
Schlosspark ein Open-Air-Konzert 
der Extraklasse anschließen, bei dem 
die Gäste einen fulminanten Abend 
zwischen Klassik, Filmmusik, Pop 
und Rock erleben werden.

Am Sonntag, 3. Juli, feiert Wäch-
tersbach mit einem großen Famili-
enfest, bei dem die Wächtersbacher 
Vereine in die Programmgestaltung 
und das Catering eingebunden wer-
den. Außerdem wird der Heimat- und 
Geschichtsverein Wächtersbach e. V. 
Führungen durch Schloss Wächters-
bach anbieten.

Vereine, die sich am Familienfest be-
teiligen möchten, können sich bereits 
jetzt bei Nikolai Kailing vom Stadt-
marketing unter stadtmarketing@
stadt-waechtersbach.de anmelden. 
Es sollen sich bitte auch die Vereine 
erneut anmelden, die sich bereits für 
die im letzten Jahr geplante Feierlich-
keiten schon gemeldet hatten.

Die Planungen laufen nun auf Hoch-
touren, über die näheren Details wird 
das Stadtmarketing zu gegebener Zeit 
informieren.

www.stadt-waechtersbach.de

Ehrenämter mit viel Arbeit verbunden
Landesehrenbrief für Richard Kistner 
nach 50 Jahren Feuerwehr
Wächtersbach-Neudorf. Wie Kreis-
beigeordneter Winfried Ottmann 
anlässlich der Verleihung des Lan-
desehrenbriefes in seiner Laudatio für 
Richard Kistner feststellen konnte, 
waren dessen Ehrenämter ausschließ-
lich mit viel Arbeit verbunden. Nach 
50 Jahren Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr hatten seine 
Kameraden Norbert Metzler und 
Arnold Werth mit Unterstützung von 
Bürgermeister Andreas Weiher die 
Auszeichnung für Kistner beantragt. 
Tatsächlich hat er ehrenamtlich noch 
so viel mehr für den von ihm gelieb-
ten Heimatort getan.
Bereits in den über 50 Jahren bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Neudorf 
war Kistner nicht immer nur passives 
Mitglied. In seiner aktiven Zeit in der 
Einsatzabteilung war er von 1976 
bis 1986 sogar Wehrführer. Darüber 
hinaus war er von 1984 bis 1997 
stellvertretender Ortslandwirt für 
Neudorf, Hesseldorf und Weilers und 
von 1997 bis 2021 zusätzlich Orts-
landwirt der Innenstadt. Seit 2001 
bis heute ist Kistner stellvertretender 
Wildschadenschätzer. Den Vorsitz in 
der Jagdgenossenschaft Neudorf hat 
er seit 2004 inne. Er war aktives Mit-
glied im Gesangverein Gloria und ist 
Gründungsmitglied der Weinfreunde 
Neudorf. In zwölf Jahren Kirchenvor-
standstätigkeit war er aktiv beteiligt 
an der Friedhofssanierung. Beim 
Heimat- und Geschichtsverein hat 
er nicht nur an der im Rahmen der 
Dorferneuerung durchgeführten 
Sanierung des alten Rathauses aktiv 
mitgewirkt, sondern war einer der In-
itiatoren. Immer wenn es etwas zu tun 
gab, das notwendig war und Neudorf 
verschönert oder vorangebracht hat, 
war Richard Kistner zur Stelle. 2016 
wurde er von der Ersten Kreisbeige-
ordneten Susanne Simmler für seinen 

langjährigen, fachkundigen Einsatz 
als Ortslandwirt ausgezeichnet. Seine 
Feuerwehrkameraden haben ihn be-
reits 2019 für 50 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr Neudorf geehrt.
Kistner wird von seinen Feuerwehr-
kameraden, von den Landwirten, 
Jagdgenossen, Jagdpächtern und den 
Nachbarn und Mitbewohner*innen im 
Ort sowie von den Mitarbeiter*innen 
der Stadtverwaltung als kompetenter 
Ansprechpartner und stets hilfs-
bereites Mitglied der Gesellschaft 
geschätzt. Er ist bekannt für pragma-
tische Lösungsvorschläge, was zum 
Beispiel den Bau von Feldwegen 
betrifft; in Fragen des Natur- und 
Umweltschutzes bringt er seine lang-
jährige Erfahrung als Landwirt und 
Jagdvorsteher mit ein. Daneben stellt 
er so ganz selbstverständlich seit 
vielen Jahren den Weihnachtsbaum 
in der Kirche auf und an Dorf- und 
Vereinsfesten beteiligt er sich gerne 
mit der Übernahme von Diensten.
Für Hobbys hat er in der Regel keine 
Zeit. Seine drei Enkelkinder, die 
Familie und die Holzschnitzereien 
in der Weihnachtszeit sind da die 
Ausnahmen. Nach eigenen Aussagen 
würde er seine Feuerwehrkameraden 
gerne noch weiter aktiv unterstützen, 
wenn er nicht schon die Altersgrenze 
überschritten hätte. Der vom Hessi-
schen Ministerpräsidenten Volker 
Bouffier und Landrat Thorsten Stolz 
unterzeichnete Ehrenbrief wurde 
vom Kreisbeigeordneten Winfried 
Ottmann in Anwesenheit von Erstem 
Stadtrat Günter Höhn im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudorf 
überreicht.

Quellenangabe: Gelnhäuser Neue 
Zeitung vom 05.04.2022, Seite 23, 
Foto Dieter Löchl
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Nachruf
Wir trauern mit den Angehörigen um

Robert Kraus
der im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Herr Robert Kraus war in der Zeit von 2016 bis 2021 Mitglied des Ortsbeirates Aufenau.

Die kommunalpolitische Tätigkeit von Herrn Robert Kraus war getragen von seinem Bemühen um das 
Wohl der Menschen in seinem Heimatort Aufenau und seinem überaus großen sozialen ehrenamtlichen 

Engagement für die Belange seines Stadtteils und darüber hinaus.

Ferner war Herr Robert Kraus ein äußerst aktiver, mitfühlender, ehrenamtlicher Flüchtlingshelfer mit zahl-
reichen Integrations-Erfolgen. Für dieses herausragende Wirken wurde Herr Robert Kraus von der Stadt 

Wächtersbach mit dem Ehrenamtspreis „Wächter“ ausgezeichnet.

In dankbarer Anerkennung seines verdienstvollen Wirkens nehmen wir von 
Herrn Robert Kraus Abschied. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wächtersbach, März 2022

Weiher
Bürgermeister

Stadt Wächtersbach
Schaub

Ortsvorsteherin

Traueranzeige

v. l. n. r. Bürgermeister Andreas Weiher, Günter Höhn, Fa. HKS, Burkhard 
Baumgarten, Ordnungsamt

Raser zum Abbremsen auffordern!
Neue Geschwindigkeitsanzeigetafel in 
Aufenau
Wächtersbach. An der Leipizger 
Straße im Stadtteil Aufenau wurde 
am Ortseingang, von Salmünster 
kommend, eine Geschwindigkeitsan-
zeigetafel aufgestellt. Aufgrund über-
höhter Einfahrtsgeschwindigkeiten 
wurde die Anzeigetafel für dringend 
notwendig erachtet. Die Finanzie-
rung wurde von der Fa. HKS, Aufe-
nau, die auch Initiator war, komplett 
als Spende übernommen. Die Anlage 
wird vollständig über Solar gespeist 
und verbraucht somit keinen Strom, 

ist also klimafreundlich. Weiterhin 
ist die Anlage mit einer App ausge-
stattet, die es ermöglicht, statistische 
Auswertungen vorzunehmen, wie 
z. B. das Auslesen der Anzahl der 
Fahrzeuge und die jeweilige Höhe der 
Geschwindigkeit. Wie ein Mitarbeiter 
des Ordnungsamtes bestätigte, hat 
sich die Anlage bereits positiv auf 
diese Gefahrenstelle in Aufenau aus-
gewirkt. Autofahrer treten derzeit öf-
ters auf die Bremse beim Einfahren.

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661 9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.



Wasserspender für Wächtersbacher 
Kitas
Wächtersbach. „Gerade in den im-
mer heißer werdenden Sommern ist 
es wichtig, den Kindern ausreichend 
Trinkwasser zur Verfügung zu stellen. 
Die Kinder spielen und bewegen sich 
viel mehr als Erwachsene und dies 
auch bei sehr heißen Temperaturen. 
Aus diesem Grund ist es wichtig, den 
Kindern den Zugang zu Trinkwasser 
dabei so leicht und unkompliziert 
wie möglich zu machen, damit eine 
Dehydrierung der Kinder vermieden 
wird,“ erläutert Bürgermeister And-
reas Weiher.

Wasser dient in Kindertagesstätten als 
Durstlöscher Nummer eins. Zudem 
wird in den Kindertagesstätten stark 
auf eine gesunde und ausgewoge-
ne Ernährung geachtet, auch hier 
spielt Wasser eine bedeutende Rolle. 
„Wasser fördert die Gesundheit und 
Entwicklung der Kinder. Den Kin-

dern wird durch die Installation von 
Trinkwasserspendern in den Kitas 
eine Möglichkeit gegeben, leicht 
und selbstständig an Trinkwasser 
zu gelangen. Die Maßnahme schützt 
die Gesundheit der Kinder nicht nur 
an besonders heißen Tagen,“ sagt 
Martin Horst, zuständiger Leiter aller 
Kindergärten.

In den nächsten Wochen werden alle 
Kindergärten in Wächtersbach mit 
Trinkwasserspendern ausgestattet. 
„Die Stadt hat Ende 2020 einen 
Förderantrag für das Förderpro-
gramm „Klimaanpassung in sozialen 
Einrichtungen“ des BMU (Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit) bei der 
Förderstelle ZUG (Zukunft-Um-
welt-Gesellschaft) eingereicht. Das 
Programm bot die Möglichkeit, alle 
Kindergärten mit leitungsgebunde-

nen Trinkwasserspendern im Rahmen 
einer Klimaanpassungsmaßnahme 
auszustatten“, erläutert Umweltbera-
terin Esther Pranghofer-Weide. 

Im Dezember 2021 kam nach über 
einem Jahr Wartezeit endlich die 
ersehnte Förderzusage. Die Maßnah-
me wird mit 80 % gefördert, so dass 
der Eigenanteil der Stadt bei gerade 
einmal 20 % liegt. In den nächsten 
Tagen wird die Vergabe für die Trink-
wasserspender erfolgen.

„Trinkwasser ist in Deutschland das 
wohl meistkontrollierte Lebensmittel 
und muss strenge Richtwerte einhal-
ten, bevor es in die Wasserleitungen 
darf. Wir sind verpflichtet, die Quali-
tät des von uns zur Verfügung gestell-
ten Trinkwassers zu sichern und von 
unabhängigen Laboren kontrollieren 
zu lassen. Die Labore übersenden die 
Ergebnisse der Trinkwasseranalysen 
direkt an die Gesundheitsämter,“ er-
läutert die Prokuristin der Stadtwerke 
Christine Bräuer. 

„Zusätzlich werden alle Trinkwas-
serspender mit einem zusätzlichen 
Wasserfilter ausgestattet. Dieser 
Filter dient jedoch nur der Siche-
rung der Hygiene der Anlage selbst 
und verbessert nicht die bereits sehr 

gute Trinkwasserqualität des Wäch-
tersbacher Wassers,“ stellt Frau 
Pranghofer-Weide klar. 

Einen weiteren positiven Nebenef-
fekt haben die Trinkwasserspender 
ebenfalls, sie vermeiden nicht nur 
Plastikmüll und sparen Kosten, son-
dern Sie verbessern auch noch den 
ökologischen Fußabdruck, denn ein 
Liter Mineralwasser (PET Flasche) 
aus einem Wasserkasten hat einen 
CO2-Ausstoß von ca. 200 g (in-
klusive Transport). Dagegen stoßen 
leitungsgebundene Wasserspender im 
Durchschnitt nur 1,6 g pro Liter aus. 

„Wir freuen uns auf die Installa-
tion der Trinkwasserspender. Die 
Kinder gewinnen so nicht nur einen 
leichten Zugang zu Trinkwasser. Sie 
lernen hierdurch auch eine gesunde 
Lebensweise kennen, denn es ist wis-
senschaftlich erwiesen, dass Kinder, 
die häufiger Wasser trinken, später 
leichter zu ungesüßten Getränken als 
Durstlöscher greifen. Ebenso können 
die Kinder wie bisher zwischen Still 
und Sprudel auswählen, denn uns 
war es wichtig, den Kindern die 
bisherige Auswahlmöglichkeit zu 
bieten,“ so Verwaltungsbereichsleiter 
Nikolai Kailing abschließend.

Ein spannender Vormittag im Mini Ma-
thematikum
Wächtersbach-Aufenau. Die 
„Schulstürmer“ des Kindergarten 
Löwenzahn aus Aufenau hatten 
das Projekt „Zahlen“ gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen Hanae & 
Lena erarbeitet. Nun führte der Ab-
schlussausflug nach Gießen ins Mini 
Mathematikum. Um den Mädchen 
und Jungen die Welt der Mathematik 
spielerisch näher zu bringen, war nun 
gemeinsames Experimentieren oder 
eigenständiges Forschen und Erleben 
angesagt.

Wie spannend und vielfältig Mathe-
matik sein kann, konnten die Kinder 
anhand von Zahlen, Formen oder 
Mustern an den verschiedensten 
Stationen erkunden. Beispielsweise 
durfte, wer genügend Geduld und 
Konzentration aufbrachte, die blaue 
Kugel in 10.000 roten Kugeln suchen. 
Wer gerne komplizierte Puzzles löst, 
war im Raum nebenan genau richtig. 
Hier warteten bereits die „kleinen 
Gespenster“, lückenlos in die rich-

tige Reihenfolge zusammengefügt 
zu werden.

Außerdem gab es noch eine große 
Kugelbahn, dort konnten die Kinder 
herausfinden ob die gerade „blaue 
Strecke“ oder die „rote Strecke“ 
mit der tiefen Mulde, schneller die 
Kugel ans Ziel führt. Das Tollste war 
wohl, sich in eine riesige Seifenhaut 
zu hüllen. Mit einem Seil konnten 
die Kinder einen riesigen Ring in 
die Höhe ziehen, dabei wurden sie 
von einer schimmernden Seifenhaut 
umhüllt, die schimmernde Pracht 
war in wenigen Sekunden zerplatzt. 
Ein herzliches Dankeschön seitens 
der Kiga-Leiterin Frau Weismüller 
und den Schulstürmern, geht an die 
großzügige Spende von Frau Anette 
Höhn (Ortsbeiratsmitglied) und 
Herrn Günter Höhn (Erster Stadtrat). 
Sie bescherten den „Schulstürmern“ 
aus Aufenau einen unvergesslichen 
Tag im Mini Mathematikum!
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Erfolgreiches Klimaforum in Wäch-
tersbach
Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach hat ihre Bürgerinnen und 
Bürger am 24.03.2022 um 19 Uhr 
zum Klimaforum eingeladen. Ziel 
der Veranstaltung in der Heinrich-
Heldmann-Halle war es, die Zwi-
schenergebnisse des Integrierten 
Klimaschutzkonzepts vorzustellen 
und gemeinsam Maßnahmen-Ideen 
zu entwickeln. Herr Bürgermeister 
Weiher eröffnete die Veranstaltung 
und bedankte sich für das zahlreiche 
Erscheinen.

Frau Weber vom bearbeitenden Büro 
INFRASTRUKTUR & UMWELT 
(IU) aus Darmstadt präsentierte die 
zentralen Ergebnisse der Bestands-
aufnahme und Potenzialanalyse in 
einem Impuls-Vortrag. Dabei wurde 
deutlich, dass ein „Weiter so wie 
bisher“ zur Erreichung der Klima-
schutzziele nicht ausreicht. Bereits 
angeschobene Aktivitäten der Stadt 
Wächtersbach, wie die zentrale Wär-
meversorgung als biomassegestützte 
Fernwärme, der Bau von Windkraft-
anlagen, dem Bau von PV-Anlagen 
auf kommunalen Gebäuden, müssen 
weitergeführt und weiterentwickelt 
werden. Gleichzeitig wurde deut-
lich, dass Anstrengungen in allen 
Bereichen, von privat bis kommunal, 
notwendig sind,um die Klimaschutz-
ziele der Bundesregierung auf kom-
munaler Ebene umzusetzen.

Im Anschluss an den Impuls-Vortrag 
fand eine Workshop-Phase mit den 
Bürgerinnen und Bürgern statt. 
Moderiert durch IU, wurden in den 
drei Themenbereichen „Energie-
einsparung & Energieeffizienz“, 
„Erneuerbare Energien“ und „Kli-
mafreundliche Mobilität“ gemeinsam 
Vorschläge für Maßnahmen erarbei-
tet. Es herrschte ein reger Austausch, 
und eine Vielzahl an Ideen und 
Verbesserungsvorschlägen konnte 
gesammelt werden. Im Anschluss 
an die Workshop-Arbeit in den Ar-

beitsgruppen stellten die Teilnehmer 
der jeweiligen Arbeitsgruppen ihre 
Ergebnisse vor und diskutierten im 
gesamten Plenum die Beiträge. Die 
Workshop-Phase zeigte, dass die 
bisherigen Klimaschutzaktivitäten 
der Stadt von den Bürgerinnen und 
Bürgern positiv wahrgenommen wer-
den. Die Teilnehmer sahen wichtige 
Themen im Bereich der erneuerbaren 
Energien und hier insbesondere der 
Schaffung von Speicherlösungen, um 
überschüssigen Strom vorhalten zu 
können. Zur Verbrauchsreduzierung 
wurde deutlich, dass Informations-
bedarf zur Verhaltensänderung und 
Bedarf bei der fachlichen Beratung 
zur Herangehensweise bei Maßnah-
men zur energetischen Sanierung 
gesehen wird. Die gesammelten 
Maßnahmenideen werden von IU 
aufgearbeitet und fließen maßgeb-
lich in den Maßnahmenkatalog des 
Klimaschutzkonzeptes ein. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wünschten sich eine Fortführung 
der Veranstaltung, sodass noch an 
dem Abend vereinbart wurde, das 
endgültige Klimaschutzkonzept, mit 
dem Maßnahmenkatalog im Entwurf, 
der Bürgerschaft vorzustellen und 
Kernthemen vertiefend zu bearbei-
ten. Frau Weber (IU) und die Stadt 
Wächtersbach bedankten sich bei den 
Anwesenden für das überragende In-
teresse und die Motivation der Wäch-
tersbacherinnen und Wächtersbacher, 
ihren Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten. „Ein reges Engagement 
im Klimaschutz ist angesichts der 
heutigen Zeit wichtiger denn je. Nur 
mit der Unterstützung unserer Bür-
gerinnen und Bürger ist die Stadt in 
der Lage, die Generationenaufgabe 
Klimaschutz zu meistern, daher bli-
cken wir nach dieser erfolgreichen 
Veranstaltung positiv in die Zukunft,“ 
zieht Andreas Weiher abschließend 
zur Veranstaltung Bilanz.

Crowdfunding-Projekt der Stadt Wäch-
tersbach für Schutzsuchende aus der 
Ukraine
Wächtersbach. Die Ereignisse in 
der Ukraine erschüttern die Men-
schen zutiefst. Niemals hätte man 
es für möglich gehalten, dass es auf 
dem europäischen Kontinent jemals 
wieder zu militärischer Gewalt un-
ter Staaten kommt. Die Bilder und 
Informationen, die uns täglich vom 
Überfall der russischen Truppen auf 
die Ukraine erreichen, sind unbe-
schreiblich und lassen dennoch das 
große Leid sowohl der Bevölkerung 
und den Verteidigern auf der Seite 
der Ukraine als auch der oftmals 
jungen Soldaten auf russischer Seite 
nur erahnen.

Eine große Welle der Solidarität mit 
der Ukraine geht durch die Welt. 
Auch in Wächtersbach, wo sich 
zahlreiche Initiativen und Gemein-
schaften freiwillig engagieren, um 
Hilfsgüter in die Ukraine zu liefern. 
Auf dem Rückweg bringen sie Kinder 
und Frauen mit in unsere Region, 
um ihnen Schutz und Zuflucht zu 
ermöglichen.

Dem Wunsch aus der Bevölkerung 
folgend, hat der Magistrat der Stadt 
Wächtersbach nun ein Crowdfun-
ding-Projekt für Schutzsuchende 
aus der Ukraine ins Leben gerufen. 
Spenden sind dabei in jeder Höhe 
willkommen. Die Spendengelder sol-
len für Hilfen, insbesondere bei der 
Integration eingesetzt werden, für die 
es ggf. auch keine sonstigen Budgets 
gibt. Die gesamten Spendengelder 
werden dabei ausschließlich für die 
Unterstützung von Schutzsuchenden 
aus der Ukraine verwendet. Das fest-
gesetzte Budget in Höhe von 12.800 
Euro entspricht dabei ca. 1,00 € pro 
Einwohner von Wächtersbach.

Die Plattform ist unter www.kom-
munales-crowdfunding.de/ukraine-
hilfe-wbach erreichbar oder über die 
Internetseite der Stadt Wächtersbach 
unter www.stadt-waechtersbach.de. 
Die Aktion läuft noch bis mindes-
tens 30.04.2022. Bei Fragen steht 
das Team des Stadtmarketings unter 
06053 802-72 zur Verfügung.

Neue Sirenen und Probealarm
Wächtersbach. Dank umfassender 
Modernisierungen kann künftig 
umfassend und schnell vor Gefahren 
gewarnt werden.

Dieses Jahr konnte die Stadt Wäch-
tersbach das komplette Sirenennetz 
zur Warnung der Bevölkerung erneu-
ern. Die Montagearbeiten der neuen 
Sirenen werden voraussichtlich in 
der nächsten Woche abgeschlossen 
werden. Hierdurch ist erforderlich 
in allen Stadtteilen „Funktionsprü-
fungen“ der neuen Sirenenanlagen 
durch zu führen. 

Solche Sirenenproben werden heute 
und zukünftig viermal im Jahr, immer 
am dritten Samstag im Monat, zu 
Beginn eines Quartals durchgeführt. 
„Die Sirenen werden heutzutage nur 
noch als Redundanz für die sonst di-
gitale Alarmierung der Feuerwehren 
vorgehalten. Der Fokus und Grund 
des Ausbaus des Sirenennetzes ist 

die Warnung der Bevölkerung bei 
größeren Einsatzlagen oder Kata-
strophen“, erklärt Bürgermeister 
Andreas Weiher.

Die neuen Sirenenanlagen entspre-
chen dem neuesten Stand der Tech-
nik. Durch die charakteristischen 
Heultöne weisen Sirenen auf eine Ge-
fahr oder auf das Ende einer Gefahr 
hin. Die gewarnten Bürger*Innen 
können sich anschließend über wei-
tere Quellen (Rundfunk, Warn-Apps, 
Webseiten etc.) über die Art der 
Gefahr und Verhaltensempfehlungen 
informieren.

„Wenn die Sirenen also nächste Wo-
che ausgelöst werden, besteht kein 
Grund zur Sorge, dass es im Stadtge-
biet zu einer Notsituation gekommen 
ist. Es handelt sich lediglich um eine 
Überprüfung“, so Bürgermeister 
Andreas Weiher abschließend.



Online-Befragung „Neue flexible Ar-
beitsformen“
Wächtersbach. SPESSARTregi-
onal startet Online-Umfrage für 
Pendlerinnen und Pendler, Frei-
berufliche, Selbstständige, ehren-
amtlich Tätige und Studierende, 
die Interesse an der Nutzung von 
wohnortnahen Angeboten zum 
flexiblen Arbeiten haben. Umfrage 
läuft noch bis 15. Mai 2022.

Ob im Büro beim Arbeitgeber, im 
Homeoffice oder an sogenannten 
„dritten“ Arbeitsorten – die Digita-
lisierung der Arbeitswelt ermöglicht 
vielfältige Arbeitsformen. Das eröff-
net auch ländlichen Regionen neue 
Perspektiven. Mit wohnortnahen 
Angeboten zum flexiblen Arbeiten 
können ländliche Kommunen an 
Attraktivität gewinnen. Denn diese 
Arbeitsorte können auch Orte für 
andere Nutzungen und Angebote der 
Daseinsvorsorge sein. 

Mit einer Online-Befragung will der 
Verband SPESSARTregional das 
Interesse an solchen „dritten“ wohn-

ortnahen Arbeitsorten modellhaft in 
Bad Orb, Freigericht, Flörsbachtal, 
Sinntal und Wächtersbach ermitteln. 
Die Befragung ist Teil einer Mach-
barkeitsstudie von SPESSARTregi-
onal, die über LEADER gefördert 
wird.

Die Befragung läuft bis 15. Mai 2022. 
Sie richtet sich an erwerbstätige 
Pendler:innen, Freiberufler, Selbst-
ständige, ehrenamtlich Tätige sowie 
Student:innen, die Interesse an der 
Nutzung solcher wohnortnahen An-
gebote zum flexiblen Arbeiten haben.

Hier geht’s zur Befragung:
https://gefak.limequery.com/347215

Oder über diesen QR-Code Maifeier des Musikzuges Wächtersbach 
und des Turnvereins Wächtersbach / 
Spendenaufruf Ukraine
Wächtersbach. Nach zweimali-
gem, pandemiebedingtem Ausfall 
haben wir uns entschieden, dass 
traditionelle Grillfest wieder statt-
finden zu lassen.

Getreu dem Motto „Nach dem 
Wandern nicht lange warten, 
bei Bier und Gegrilltem zum 
Musikzug und dem Turnverein 
in den Musikgarten“ laden die 
Wächtersbacher Traditionsvereine 
alle Wanderer und Ausflügler am 
Sonntag, den 1. Mai zum Verweilen 
oder einer zünftigen Rast in den 
idyllischen Musikgarten mit Grill 
und Bierbrunnen ein.

In enger Absprache mit der Stadt 
Wächtersbach möchten wir die 
Veranstaltung auch dazu nutzen, 
um Geld-Spenden für die Men-
schen der Ukraine zu sammeln, 
um somit das schreckliche Leid 
etwas abzumildern.

Von 12 Uhr bis 14:30 Uhr sorgt 
die Kolpingkapelle Westerngrund, 
und von 14:30 Uhr bis 17 Uhr der 
Musikzug Wächtersbach für die 
musikalische Unterhaltung.

Der Musikgarten befindet sich 
neben der ehemaligen Brauerei an 
der Wittgenborner Strasse.

Der Eintritt ist frei, Tischreservie-
rungen erbeten bei Stephan Muck, 
Telefon 06053 2012.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäs-
te und viele Spenden!!

Der Ambulante Pflegedienst
Wächtersbach des 
Deutschen Roten Kreuz
Kreisverband Gelnhausen-
Schlüchtern e. V.
  

Wir gratulieren unseren
Patientinnen:
 

Frau Frieda Singer,
Frau Sophie Piston,
Frau Erna Hohmann und
Frau Brigitte Wilhelm
 

die im Monat März 2022
Geburtstag feierten recht 
herzlich und wünschen ihnen
für das neue Lebensjahr
alles Gute.

Es grüßt das Team 
unter der Leitung von 

Daniela Hämel.
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Turnverein Wächtersbach

Neue Fitness-Kurse ab Montag, 25. April
Wächtersbach. Ab Montag, 
25.04.2022 starten zwei neue 
Kurse 

„Bauch Beine Po“ und „Body-
shaping“.

Im ersten Kurs wird, wie der Name 
des Kurses bereits verrät, beson-
ders die Gesäß-, Bein- und Bauch-
muskulatur beansprucht. Die 
Übungen werden zu motivierender 
Musik durchgeführt. Unterschied-
liche Bewegungskombinationen 
sorgen für ein abwechslungsrei-
ches Workout, welches Ausdauer, 
Kraft und Körperkoordination 
trainiert. Auch der Fettstoffwechsel 
wird durch dieses Training optimal 
in Schwung gebracht. Fitnessneu-
linge aber auch Fortgeschrittene 
können von diesem Training pro-
fitieren. Die Übungen kann jeder 
in seiner individuellen Intensität 
durchführen. Kurze Entspannungs- 
und Trinkpausen gehören genauso 
dazu, wie ein abschließendes 
Stretching. Frauen und Männer 
sind gleichermaßen Willkommen.

Bodyshaping ist ein Ganzkörper-
Workout und eignet sich für alle, 
die Körperfett reduzieren und ihre 
allgemeine Ausdauer verbessern 
möchten. Bodyshaping wird zu 

motivierender Musik durchge-
führt. Bei diesem Training werden 
verschiedene Übungen für alle 
Muskelgruppen durchgeführt. Als 
Hilfsmittel werden z. B. Stepper, 
Bänder, Bälle, Gewichte oder das 
eigene Körpergewicht genutzt. Ein 
vielseitiges Training das immer 
neu entdeckt werden kann. Jeder 
kann teilnehmen. Unterschiedliche 
Schwierigkeitsgrade machen es 
auch einem Anfänger einfach sich 
im Training zurecht zu finden. 

Diese Kurse laufen über 10 Wo-
chen, jeweils montags
1. Kurs von 18.30 – 19.30 Uhr, 2. 
Kurs 19.45 – 20.45 Uhr im Spiegel-
raum des Turnvereins Wächters-
bach in der „Alten Schule“ neben 
der ev. Kirche, 1. Stock.

Die Kosten belaufen sich auf 25 
Euro für Mitglieder und 50 Euro 
für Nichtmitglieder. Die Gebühr 
ist in der ersten Übungsstunde zu 
bezahlen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 
Personen pro Kurs begrenzt. An-
meldung bei der Lizenz-Übungs-
leiterin Jenny Becker per E-Mail 
jbspersonaltraining@web.de oder 
Nachricht auf dem Handy unter 
0157 37302366.

Deutsches Rotes Kreuz Gelnhausen-Schlüchtern e. V.

Änderung der Öffnungszeiten und Spen-
denannahmen
Gelnhausen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen die gespendet 
haben und auch bei unseren 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. 

Ab Montag, den 04.04.2022 hat 
unsere Annahmestelle folgende 
geänderte Öffnungszeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 15 - 18 Uhr.

Wir sammeln gezielt in Geln-
hausen Sachspenden für Ge-
flüchtete aus der Ukraine, die im 
Main-Kinzig-Kreis untergebracht 
sind. Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer nehmen die Spenden 
entgegen und sortieren sie. Die 
Spenden werden anschließend 
in die Unterkunft in Bad Orb und 
möglichen weiteren Unterkünften 
verteilt oder können direkt vor Ort 
von Geflüchteten abgeholt werden. 

Wir benötigen im neuwertigen 
Zustand: Haltbare Lebensmittel/

Konserven (keine kühlpflichtigen 
Produkte), Kinderpflegeproduk-
te, Windeln, Pflegeprodukte für 
Erwachsene (z. B. Zahnbürsten, 
Deo, Haarbürsten, Kämme, Haar-
gummis), Putzutensilien (z. B. 
Wischmob, Reiniger, Putztücher), 
Toilettenpapier.

Zusätzlich bitten wir außerdem um 
folgende Produkte im neuen oder 
in gebrauchten Zustand:
Kleiderständer/Kleiderbügel, Klein-
kind- und Babyausstattung (Baby-/
Kleinkindschalen usw.), Wäsche-
ständer zum Trocknen von Klei-
dung, Bade- und Hausschuhe, 
Bademäntel.

Die Annahmestelle befindet sich 
hinter dem THW-Gebäude neben 
der Gelnhäuser Tafel und ist über 
die Cassebeerstraße zu erreichen. 
Zur besseren Orientierung sind 
Hinweisschilder aufgestellt. 

Heimat- und Geschichtsverein

Führungen durch das Wächtersbacher 
Schloss am 24. April
Wächtersbach. Am Sonntag, dem 
24. April bietet der Heimat- und 
Geschichtsverein wieder zwei 
Schlossführungen an, um 14:30, 
und um 15:15 Uhr, Dauer jeweils 
etwa 90 Minuten. Die Führung be-
handelt die Historie des Schlosses, 
seine heutige Nutzung, sowie die 
zusätzlich eingerichtete Ausstel-
lung mit dem Titel „Auf den Spuren 
des ersten Fürsten von Wäch-
tersbach“. Die Teilnehmerzahl 
pro Führung ist auf 15 Personen 
begrenzt, so dass eine vorherige 

Anmeldung erforderlich ist. Dazu 
befindet sich auf der Homepage 
des Heimat- und Geschichtsver-
eins (www.hgv-waechtersbach.
de) eine Verlinkung zum entspre-
chenden Reservierungssystem. 
Alternativ kann auch eine Anmel-
dung über die Telefonnummer 
06053 8097453 (Montag – Freitag 
zwischen 18 und 19 Uhr) erfolgen. 
Die Teilnehmer werden gebeten, 
eine Mund – Nasen – Abdeckung 
mitzubringen, eine Teilnahmege-
bühr wird nicht erhoben.



Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Gewerbetreibende laden zum Besuch ein
PR-AnzeigePR-Anzeige

... diese Aussage hat der Gießener 
Philosophie-Professor Odo Mar-
quard Ende des 20. Jahrhunderts 
geprägt. 

Ihrer Herkunft als Traditionsbetrieb 
sind sich die beiden Hof-Apotheke-
rinnen Brigitte Brinkmann und Eva 
Ungermann samt Team bewusst. 
Die regionale Verbundenheit ist 
ihnen wichtig, aber sie wissen 
auch: Im Gesundheitswesen gilt 
es ebenso, mit der Zeit zu gehen 
und die Weichen für die Zukunft 
zu stellen. Auch wenn sich die 
Geschichte der Hof-Apotheke in 
Wächtersbach bis auf das Jahr 
1731 zurückverfolgen lässt und 
der Traditionsbetrieb seit 1961 
in dritter Generation in Familien-
hand geführt wird, so geht auch 
die Apotheke vor Ort inzwischen 
digitale Wege. 

Mittlerweile können die Kunden 
des Gesundheitsdienstleisters in 
der Wächtersbacher Altstadt ihre 
Medikamente ganz einfach per 
App über das Smartphone bestel-
len. „Die Digitalisierung schreitet 
in jüngster Zeit immer schneller 
voran. Das ist ein Trend, dem wir 
als Familienunternehmen, das 
sich seiner Verantwortung für die 
Kunden und die Heimat bewusst 
ist, auch folgen“, betonen die 
beiden Apotheke-
rinnen. Künftig biete 
die Hof-Apotheke 
am Stammsitz inmit-
ten des historischen 
Stadtkerns also nicht 
nur die kompetente 
Beratung mit der per-
sönlichen Ansprache 
und die regelmäßi-
gen Notdienste, die 
Online-Großhändler 
so nicht vorhalten 
könnten. Das bestel-
len von Medikamen-

ten über die App „Meine Apotheke“ 
eröffne nun darüber hinaus beim 
regionalen verwurzelten Apothe-
kenbetrieb die Möglichkeit der 
unkomplizierten Bestellung. Und 
die wird nicht nur zügig bearbeitet, 
sondern bei Wunsch und Bedarf 
sogar vom flotten Pillentaxi, das in 
Wächtersbach und seinen Stadt-
teilen täglich unterwegs ist noch 
schneller geliefert als über die 
reinen Online-Kanäle. „Gerade in 
der Zeit der Corona-Pandemie mit 
ihren Restriktionen und Kontaktbe-
schränkungen haben wir erfahren, 
dass die App ,Meine Apotheke‘ 
eine gute Möglichkeit bietet, um 
unkompliziert und mit verminder-
tem Risiko an die benötigte Arznei 
zu kommen. Das wird sich als 
Service auch weiterhin bewähren“, 
erklärten Brigitte Brinkmann und 
Eva Ungermann.

Die App „Meine Apotheke“ kann 
für Android-Smartphones über 
den Google Play Store und für 
Apple-Geräte über den App Store 
heruntergeladen werden. Nach 
der Online-Anmeldung lassen sich 
die Medikamente bestellen – auch 
durch das Abfotografieren des Re-
zeptes. Über die App werden die 
Kunden informiert, wenn die Medi-
kamente zur Abholung bereitliegen 
oder geliefert werden können.

App Hof-Apotheke:

„Zukunft braucht Herkunft“
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Hesseldorf. Die Tanz in den Mai 
- Beachparty ist nach 3 Jahren 
wieder zurück! 

Endlich ist es wieder soweit. Am 
30.04.2022 findet unsere beliebte 
„Tanz in den Mai - Beachparty“ 
statt. 

Die mittlerweile über die H-W-N 
Grenzen hinaus bekannte orts-
ansässige Partyband WKKW wird 
dann am Abend den Gästen mäch-
tig einheizen.

Tanz in den Mai - Beachparty
Das Ganze findet wie gewohnt auf 
dem Sportgelände in Hesseldorf 
statt. 

Leider ist die Anzahl der Plätze 
etwas eingeschränkt, der Ticket-
vorverkauf startet daher ab sofort. 
Die Eintrittskarten sind immer 
donnerstags von 18 bis 20 Uhr im 
Sportlerheim Hesseldorf erhältlich. 
Die Organisatoren der SG Hessel-
dorf-Weilers-Neudorf freuen sich 
über zahlreiche Besucher.

Evangelischen Kirchengemeinde Wächtersbach

Letzte Hilfe Kurse
Wächtersbach. Oft stehen Ange-
hörige und Freunde am Lebens-
ende und beim Sterben hilflos da. 
„Was kann man tun ? Was möchte 
der Sterbende?“ sind zwei der 
vielen Fragen die sich Familien-
angehörige immer wieder stellen. 
Im Main-Kinzig Kreis werden daher 
„Letzte Hilfe Kurse“ angeboten. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter der 
Wächtersbacher Kirchengemeinde 
haben eine Ausbildung zum Kurs-
leiter absolviert und bieten diese 
Kurse nun an. Die letzten Hilfe 
Kurse sind samstags von etwa 11 
bis 15 Uhr. Die Kursleiter zeigen 
den Interessierten einfache Hand-
griffe, vermitteln Grundwissen und 
beantworten die Fragen. 

Die Kurse finden statt am: Sams-
tag, 7. Mai 2022 in Bad Orb, im 
Gemeindehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde in der Martin-
Luther Str. und am Samstag, 
14. Mai 2022 in Wächtersbach, 
Gemeindehaus der ev. Kirchenge-
meinde, Poststraße 7.

Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich, da es eine beschränkte 
Teilnehmerzahl gibt. Die Kurs-

gebühr für Material etc. beträgt 
15,00 Euro. Für Fragen und An-
meldungen melden sich Interes-
senten gerne bei der Kursleiterin 
Marie-Luise Alt (Tel. 06053 3744) 
oder im Gemeindebüro (06053 
707780) der Kirchengemeinde 
Wächtersbach.



AWO Wächtersbach bittet um Fortsetzung der Hilfsgü-
terspenden 

Bevölkerung der Ukraine braucht weiter-
hin unsere Unterstützung
Wächtersbach. Als am 24. Feb-
ruar 2022 der Krieg in der Ukraine 
ausbrach und mittlerweile vielen 
Menschen das Leben kostete, 
konnten sich nur wenige von 
uns vorstellen, dass dieser un-
menschliche Krieg auch weiterhin 
mit unverminderter Härte geführt 
wird. Mit Bomben und Raketen 
versucht man, das Land dem 
Erdboden gleichzumachen und 
die Menschen aus ihrer Heimat zu 
vertreiben. Von heute auf morgen 
müssen sie ihr geliebtes Land ver-
lassen, ihr gesamtes Hab und Gut 
in 2 Taschen verpackt mit in eine 
ungewisse Zukunft nehmen. Sie 
müssen sich von einem Teil ihrer 
Familie trennen und ihren Partner 
bei der Verteidigung des Vaterlan-
des in der Ungewissheit, ihn jemals 
wiederzusehen, zurücklassen.

Die Grausamkeiten eines Krieges, 
wie ihn die älteren Deutschen 
bereits im zweiten Weltkrieg er-
lebt haben, wiederholen sich. 
War die Welt in Europa noch vor 
vier Wochen eine heile, so hat 
sie sich innerhalb kürzester Zeit 
in eine ungewisse, von Ängsten 
begleitete Gegenwart und Zukunft, 
verwandelt.

„Wir alle sind aufgefordert, sowohl 
den Flüchtlingen als auch den 
vom Krieg betroffenen Menschen 
in der Urkraine unsere Hilfe und 
Solidarität unter Beweis zu stel-
len“, richtet der 1. Vorsitzende der 
Arbeiterwohlfahrt Wächtersbach, 
Norbert Döppenschmitt, einen 
eindringlichen Appell an die Wäch-
tersbacher Bevölkerung. „Die 
erfreuliche Hilfsbereitschaft, die in 
den ersten Tagen nach Ausbruch 
des Krieges erkennbar war, darf 
nicht nachlassen. Wir alle müssen 
auch weiterhin unsere Empathie 
diesen Menschen gegenüber 
zeigen, um ihnen Kraft zu geben, 
dieses schwere Schicksal zu er-
tragen“, so Döppenschmitt weiter.

Die Spendenbereitschaft habe 
bisher dazu geführt, dass ca. 60 
Paletten an Hilfsgütern an die 
rumänisch-ukrainische Grenze 
befördert und den in humanitäre 

Not geratenen Menschen zur Ver-
fügung gestellt werden konnten. 
„Diese vorbildliche Anteilnahme 
am Schicksal dieser Menschen 
darf nicht beendet, sondern muss 
weiterhin fortgesetzt werden“, 
richten die Mitglieder des Vor-
standes der AWO Wächtersbach 
einen eindringlichen Appell an 
die Bürgerinnen und Bürger ihrer 
Heimatstadt. 

Wie sehr ihnen dieser Aufruf am 
Herzen liegt, verdeutlichen sie 
dadurch, dass sie auch weiterhin 
ihre Arbeitskraft zu Gunsten der 
in Not geratenen Menschen zur 
Verfügung stellen. Jeweils freitags 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 
Uhr können Hilfsgüter im Vereins-
raum der AWO Wächtersbach, der 
sich in der Chatilloner Straße 83 
befindet, abgegeben werden. Zu 
den Hilfsgütern zählen:
Müsli-Riegel, Konserven, Wasser, 
Hartwurst, Wurst in Dosen, Ba-
bynahrung in Breiform, Hygiene-
artikel, Ibuprofen, Paracetamol, 
Wolldecken, Schals, Mützen, 
Handschuhe, Bettwäsche, Win-
deln für Kleinkinder und Erwach-
sene, Schlafsäcke, ISO-Matten, 
Rucksäcke.

Die helfenden Hände der AWO 
Wächterbach warten auf SIE und 
würden sich freuen, SIE am Freitag 
bei der Übergabe von Hilfsgütern 
in unserem Vereinsraum begrüßen 
zu dürfen.

Wächtersbach. Nach einer lan-
gen, pandemiebedingten Pau-
se lädt der Vorstand des OGV 
Wächtersbach am Freitag, dem 
22.04.2022 um 19 Uhr seine 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung nach Wächtersbach ins 
WCV – Casino in der Schlierbacher 
Straße 43 ein. 

Vorstandswahlen beim Obst- und Gartenverein Wäch-
tersbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Tagesordnungspunkte sind unter 
anderem:

Tätigkeits- und Kassenberichte der 
Jahre 2020 und 2021. Anschlie-
ßend erfolgt die Neuwahl des 
Gesamtvorstandes. 

Autohaus NIX GmbH

unterstützt Karnevalisten in der, für sie, 
schweren Zeit
Aufenau. Neue Trainingsanzüge 
für das Männerballett der „M&M 
Schlabbedabber“ aus Aufenau.
.
Keine Einnahmen...
keine Auftritte...
keine Veranstaltungen...
und das ganze seit März 2020. Dort 
besuchten die Schlabbedabber ihr 
letztes Tanzturnier.

Seit dem hat sich allerdings eini-
ges getan… Die Gruppe hat sich 
vergrößert und neue Trainingsklei-
dung musste her. Dabei bekommt 
die Gruppe Unterstützung von der 
Autohaus NIX GmbH aus Wäch-
tersbach Aufenau.

Das Männerballett bedankt sich 
ganz herzlich bei Alexander (links 

auf dem Foto) & Cornelia Nix sowie 
Betriebsleiter in Wächtersbach, 
Johannes Frense (rechts auf dem 
Foto) für die Unterstützung bei der 
Anschaffung der neuen Trainings-
anzüge und freuen sich schon 
diese in Zukunft bei Verschiedenen 
Veranstaltungen und Turnieren 
präsentieren zu dürfen.

Die neuen Termine werden recht-
zeitig auf unseren Plattformen in 
Facebook und Instagram veröffent-
licht. Also folgt uns. Wenn jemand 
Lust hat sich unserer Gruppe an-
zuschließen gerne melden.

Eure Schlabbedabber aus Auf-
enau.
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Traueranzeigen

Ganz still und ohne ein Wort 
gingst du von deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen.

	 Wir verloren den Mittelpunkt unserer Familie
	 und danken für seine Liebe.

H e r f r e d  R o b e r t  Wi l f e r
 	 * 13.04.1936	 † 10.03.2022

	 In stiller Trauer
	 deine Tilly
	 Sohn Ernst mit Barbara
	 Sohn Thomas mit Susanne
	 Tochter Andrea mit Dieter
	 Enkeltöchter Vanessa mit Dustin und Melina

Wächtersbach, April 2022
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am Mittwoch, den 13. April 2022 auf 
dem Friedhof in Wächtersbach statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, das war für uns 
der größte Schmerz. Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Jürgen Kurz
* 03.04.1949     † 01.04.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ingeborg
Michael, Leonie, Julian und Christina Kurz
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im engesten Kreis statt. 
Für die bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme, sagen wir herzlichen Dank.
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Kath. Kirche „Mariä Himmel-
fahrt“ Wächtersbach
Ostersonntag, 17. April: 05.30 
Uhr Osternachtfeier – mit Voran-
meldung. 10 Uhr Hochamt – mit 
Voranmeldung. Ostermontag, 
18.: 09.30 Uhr Hl. Messe – mit 
Voranmeldung. Samstag, 23.: 
17.30 Uhr Vorabendmesse. Wei-
ßer Sonntag, 24.: 09.30 Uhr Fei-
erliche Erstkommunion - Gruppe 
1 (Nur für angemeldete Familien-
angehörige – nicht öffentlich!).
Montag, 25.: 10 Uhr Dankgottes-
dienst der Erstkommunionkinder 
– Gruppe 1. Samstag, 30.: 17.30 
Uhr Vorabendmesse. Sonntag, 
01. Mai: 09.30 Uhr Feierliche 
Erstkommunion – Gruppe 2 (Nur 
für angemeldete Familienange-
hörige)

Für Oster-Gottesdienste in Wäch-
tersbach können sich die Gläubi-
gen auf der Homepage der kath. 
Kirche Mariä Himmelfahrt www.
katholische-kirche-waechters-
bach.de anmelden.

Herz-Jesu-Kirche Brachttal-
Schlierbach
Karsamstag, 16. April: 19.30 
Uhr Auferstehungsfeier  - mit 
Voranmeldung. Ostermontag, 
18.: 11 Uhr Hl. Messe – mit Vor-
anmeldung. Sonntag, 24.: 11 Uhr 
Hl. Messe. Sonntag, 01. Mai: 11 
Uhr Hl. Messe.

Eine Anmeldeliste für die Oster-
Gottesdienste liegen in der Herz-
Jesu Kirche Schlierbach aus.

Bitte beachten Sie die erfor-
derlichen Corona Schutzmaß-
nahmen während des Gottes-
dienstes.
Die Gottesdienstbesucher soll-
ten die Hinweise auf der Home-
page der katholischen Kirche 
Mariä Himmelfahrt www.katho-
lische-kirche-waechtersbach.
de beachten.

Katholische Pfarrgemeinde Ma-
riä Himmelfahrt Wächtersbach

Kirchliche Nachrichten ev. Kir-
che Wächtersbach

Gottesdienste der Kirchenge-
meinde Spielberg-Waldensberg

Wir als Kirche des Nazareners 
in Wächtersbach freuen uns 
darüber, dass Veranstaltungen 
in unserem Gebäude wieder 
möglich sind. Wir sind uns 
dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die 
Gesellschaft bewusst. Daher 
gelten für die Teilnehmer un-
serer Veranstaltungen spezielle 
Hygiene-, und Sicherheitsvor-
kehrungen. Wir bitten diese zu 
beachten. Danke

Samstag, 16. April: kein Got-
tesdienst. Sonntag, 17.: 09:30 
Uhr Ostersonntagsgottesdienst 
mit Dr. Hermann Gschwandtner. 
Mittwoch, 20.: 18 Uhr Bibel-, und 
Gebetsstunde. Samstag, 23.: 
18 Uhr Gottesdienst mit Achim 
Marschall. Mittwoch, 27.: 18 Uhr 
Bibel-, und Gebetsstunde. Sams-
tag, 30.: 18 Uhr Gottesdienst mit 
Christian Hilbrands.

Gottesdienste der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirt-
heim

Sonntag, 17. April: 6 Uhr Got-
tesdienst am Ostermorgen mit 
Abendmahl in der Kirche in 
Spielberg. Montag, 18.: 10 Uhr 
Gottesdienst am Ostermontag 
mit Abendmahl in der Kirche in 
Waldensberg. Sonntag, 24.: 
18 Uhr Gottesdienst im DGH 
Streitberg.

In allen DGHs und Kirchen gilt 
durchgehend die Maskentra-
gepflicht. Auch wird auf die 
Abstandsregel geachtet. Wei-
tere Infos: Tel. 06054-9097091 
oder unter www.ev-spielberg-
waldensberg.de.

Katholische Pfarrgemeinde 
Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau

Ostersonntag, 17. April: 5.30 Uhr 
Gottesdienst mit heiligen Abend-
mahl in Aufenau. 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit heiligen Abendmahl in 
Neudorf. Ostermontag, 18.: 10.30 
Uhr, Gottesdienst mit heiligen 
Abendmahl in Kassel. Sonntag, 
24.: 09.15 Uhr Gottesdienst in 
Aufenau. 10.30 Uhr Gottesdienst 
in Kassel. Sonntag, 1. Mai: 10.30 
Uhr Gottesdienst in Neudorf

Die Gottesdienste finden nach 
3G Regeln statt. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Ostersonntag, 17. April: 5.30 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Wächtersbach. 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in Wäch-
tersbach. Ostermontag, 18.: 10 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Wittgenborn. 14 Uhr Gottesdienst 
zur Verabschiedung von Pfarrer 
Fabian Böhme in Wächtersbach. 
Sonntag, 24.: 18 Uhr Gottesdienst 
in Wächtersbach.

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Corona-Regeln. Es kann auf 
Grund der Pandemie immer wie-
der zu Änderungen kommen, die 
Kirchengemeinde bittet daher 
aktuelle Pressemeldungen zu 
beachten und auf der Homepage 
nachzuschauen

Kirche des Nazareners 

Ostersonntag, 17. April: 10.30 
Uhr Hl. Messe. Ostermontag, 18.: 
10.30 Uhr Hl. Messe. Mittwoch, 
20.: 18.30 Uhr Hl. Messe. Sams-
tag, 23.: 17 Uhr Vorabendmesse. 
Sonntag, 24.: 10.30 Uhr Hl. Mes-
se. Mittwoch, 27.: 18.30 Uhr Hl. 
Messe. Sonntag, 01. Mai: 10.30 
Uhr Hl. Messe.

Katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes Neudorf

Donnerstag, 21. April: 18 Uhr Hl. 
Messe. Donnerstag, 28.: 18 Uhr 
Hl. Messe.




